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Kreisliga Herren Gruppe B

TSV Todenmann-Rinteln III : Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG) II 
Mittwoch, 22.03.2023, 20:00 Uhr

Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG) II baut Siegesserie 
in Kreisliga Herren Gruppe B aus

Ausgelassene Stimmung herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Ludwig / Klawitter
nach 3 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld
(SG) II im Match der Kreisliga Herren Gruppe B verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim
Heimteam TSV Todenmann-Rinteln III, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:35)
quittieren musste. Matchwinner waren an diesem Tag Ludwig und Gude die in Einzel und Doppel
ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 14.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 25:3.

Los ging es mit den Doppeln. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Rübberdt / Vollbrecht und
Schilling / Schilling, ehe sich die Spieler des TSV Todenmann-Rinteln III mit 1:11, 11:6, 11:7, 4:11,
14:12 durchsetzen konnten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Rübberdt /
Vollbrecht mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Krumrey / Hartmann bei der schlussendlich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Ludwig / Klawitter. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren
Eckert / Albrecht bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Gude / Schostek dann doch niedergerungen
worden. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Keinen Punkt beisteuern konnte Volker Rübberdt im Match gegen Dennis Klawitter, das 0:3
verloren ging. Gekämpft bis zum Schluss hatte am Nachbartisch Heiner Vollbrecht in der Begegnung
gegen Axel Ludwig. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Beim Spielstand von 1:4
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Mit 8:11, 14:12, 3:11, 7:11 verlor
Olaf Krumrey seine Partie gegen Martin Gude. Lange mit Werner Schilling kämpfen musste Dierk
Eckert in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich überraschen, ging Eckert
doch als Außenseiter in das Match. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Genügend spielerische Mittel hatte danach
Rolf Hartmann letztlich an der Hand, um sich gegen Klaus Schostek durchzusetzen, somit stand es
am Ende 3:0. Beim 3:0 gegen Michael Schilling fand Jan-Erik Albrecht von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TSV Todenmann-Rinteln
III und des Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG) II in die Box. Gut gekämpft, aber verloren, hieß
es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Volker Rübberdt gegen Axel Ludwig. Durch diesen
Sieg weist die Saison-Bilanz von Ludwig nun 18 Siege, bei 7 Niederlagen aus. Kaum Chancen ließ
Heiner Vollbrecht am Nachbartisch bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Dennis Klawitter.
Mit diesem Sieg verbesserte Vollbrecht seine Bilanz auf 15:12 in dieser Saison. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Olaf Krumrey und Werner Schilling entschieden, das
Olaf Krumrey letztendlich gewann. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6.
Deutlich nach Sätzen war indessen die 0:3-Pleite von Dierk Eckert gegen Martin Gude, obwohl man
vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Eckert nun bei 15:7, während Gude bislang
6 Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nach gewonnenem ersten Satz gab Rolf Hartmann
das Spiel gegen Michael Schilling noch aus der Hand und verlor mit 1:3. 12:10 (Hartmann) bzw. 10:
14 (Schilling) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann danach Jan-
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Erik Albrecht seine Partie gegen Klaus Schostek noch mit 3:2. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es
dann um alles. Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen Ludwig / Klawitter waren Rübberdt /
Vollbrecht, obwohl sie alles gegeben hatten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Ludwig / Klawitter endete. Damit war der 9. Punkt für den Post SV
Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG) II im Kasten.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.04.2023 gegen
den MTV Rehren/MTV Ohndorf (SG) II, während der Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG) II am
18.04.2023 gegen die FSG Pollhagen-Nordsehl Lauenhagen II antritt.

 Statistik:
 TSV Todenmann-Rinteln III

Doppel: Rübberdt / Vollbrecht 1:1, Krumrey / Hartmann 0:1, Eckert / Albrecht 0:1 
Einzel: V. Rübberdt 0:2, H. Vollbrecht 1:1, O. Krumrey 1:1, D. Eckert 1:1, R. Hartmann 1:1, J.
Albrecht 2:0 

 Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG) II
Doppel: Ludwig / Klawitter 2:0, Schilling / Schilling 0:1, Gude / Schostek 1:0 
Einzel: A. Ludwig 2:0, D. Klawitter 1:1, W. Schilling 0:2, M. Gude 2:0, M. Schilling 1:1, K. Schostek 0:
2


